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Was und wer ſoll bluten
Halle 10 Auguſt

Man pflegt bekanntlich zu ſagen daß wenig angenehme Nach
richten noch immer früh i kommen und daraus erklärt ſich
auch das Gebahren mancher Leute die ſich mit Hand und uß
wehren von ſolchen Meldungen Kenntniß zu nehmen Später
einmal ſagen ſie ſpäter einmal ohne damit doch das Geringſte
zu erreichen denn der Verdruß der aus ſolchen Hiobspoſten er
wachſen muß wird nicht geringer dadurch daß er auf die lange
Bank geſchoben wird ſondern nur noch größer Eine ſolche wenig
angenehme Nachricht kommt jetzt in die Zeitungsſpalten und ſie
lautet Vermehrung der Reichseinnahmen damit höhere
Ausgaben geleiſtet werden können Es handelt ſich um die
Deckung der Koſten der neuen Armeevorlage Es iſt diesmal
nicht angäugig von vornherein zu ſagen ſpäter einmal nur
jetzt nicht Damit iſt in dieſem Falle gar nichts gewonnen
Die Nothwendigkeit für eine Vermehrung der Reichseinnahmen
bleibt doch beſtehen wenn der Reichstag die neue Militärvorlage
annimmt Wollte man von dieſer Geldfrage vorher kein Wort
ſprechen ſo erreicht man dadurch nichts weiter als daß hinterher
die Sache über s Knie gebrochen würde und dabei kommt be
kanntermaßen nie etwas heraus Die ganze Frage iſt diesmal
eine weſentlich andere als bei früheren Forderungen für unſere
Reichsarmee Bisher hieß es immer Mehr Soldaten alſo auch
mehr Geld während von großen den geleiſteten Aufwendungen
entſprechende Gegenleiſtungen der Militärverwaltung keine Rede
ſein konnte Jm Rahmen der beſtehenden Heereseinrichtungen
ließen ſich ſolche Gegenleiſtungen nicht gewähren und auch die
bei Berathung der letzten Armeeverſtärkung vom Reichskanzler zu
geſicherte Vermehrung der ſogenannten Dispoſitionsurlauber war
wenn das Entgegenkommen dankbar angenommen wurde doch
immer nur ein Tropfen auf den heißen Stein Jn der neuen
Militärvorlage ſoll nach allen bisher bekannt gewordenen und
unwiderſprochen gebliebenen Nachrichten die dreifährige aktive
Dienſtzeit für die Jnfanterie durch eine zweijährige erſetzt werden
es wird alſo das Maaß der militäriſchen Auforderungen an den
für den Heeresdienſt brauchbar Befundeuen ganz erheblich er
mäßigt es wird der heimiſchen Arbeit durch den Fortfall des
dritten Dienſtjahres eine große Zahl arbeitskräftiger und arbeits
tüchtiger Hände mehr zur Verfügung geſtellt Bedingung bei dem
Fortfall des dritten Dienſtjahres iſt eine erhebliche Verſtärkung
des Mannſchaſtsſtandes oder die wirkliche Durchführung der Wehr
pflicht wie ſie in Frankreich ſchon beſteht Wer zum Soldaten
paßt muß auch dienen Die Armeeverwaltung fordert alſo mehr
ſie will aber auch erhebliche Gegenleiſtungen machen Gegen das
Prinzip iſt billigerweiſe nichts Triftiges einzuwenden denn wir
können ſelbſtverſtändlich im Hinblick auf die europäiſche Lage
nicht ohne Weiteres in das zweijährige Dienſtſyſtem hineinſpringen
aber es kommt doch auch auf die Details an auf die Koſten
Und darum iſt es ſicher gut wenn wir vor dieſer Angelegenheit
nicht wie der Vogel Strauß den Kopf im Sande verſtecken ſondern
uns im Gegentheil recht eingehend damit beſchäftigen

Es iſt geſagt daß die Koſten der neuen Militärvorlage
jährlich 60 Millionen Mark betragen würden es iſt weiter geſagt
daß dieſe Summe noch nicht genüge daß vielmehr erheblich höhere
Anſprüche geſtellt werden würden Nun wir wollen dazu nur

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf T

vertheuert werden würden

ſagen bange machen gilt nicht Um für die Vermehrung der
Armee die nöthigen Unterkunftsräume Waffen 2c zu beſchaffen
würde allerdings noch eine recht runde Anleiheſumme erforderlich
werden aber ſind wir mit den bisherigen großen Militäranleihen
ohne Gegenleiſtungen über den Hund gekommen ſo würden wir
bei dieſer Anleihe zur Ermöglichung der zweijährigen Dienſtzeit
auch über den Schwanz kommen Ganz erheblich anders liegt es
aber bei den Jahreskoſten hier iſt Vorſicht und Aufmerkſamkeit
am Platze Es bedarf nicht vieler Worte um feſtzuſtellen daß
der Fortfall des dritten Jahres ſchon eine Anzahl Millionen werth
iſt denn der Nutzen welchen die freiwerdenden Hände ſchaffen iſt
ein bedeutender für die jungen Leute ſelbſt ſowohl wie für die
Allgemeinheit für die ganze Nation Die Anzahl der für den
Ausfall des dritten Dienſtjahres aufzubringenden Summe könnte
und nun kommen wir zu der Hauptſache um ſo größer ſein als
1 die Aufbringung der Mittel nicht in beſonders drückender Weiſe
geſchähe und 2 man für lange Zeit klar ſehen könnte was und
wieviel für Militärzwecke gebraucht wird Die Enmypfindlichkeit
im dentſchen Reiche über die wachſenden Militärausgaben iſt weſent
lich dadurch geſteigert daß fortwährend ein Aderlaß am Reichs
ſäckel vorgenommen wurde Hätte man ſich bei Zeiten gehörig
eingerichtet wäre ganz gewiß Manches beſſer gegangen Es iſt
ja ganz gut wenn nicht gemerkt werden ſoll wie die Zunahme der
Militärausgaben mit einem Male wirkt aber wenn einem Hungern
den alle Tage eine Schnitte Brod gegeben wird ſo macht man
ihn auch nicht zufrieden Nicht Alles mit einem Male aber Alles
nach beſtimmtem Plane darin liegt es

Es wird von einer Mehrbelaſtung des Tab aks zum Zwecke
der Deckung der neuen Ausgaben geſprochen Vielleicht würde es
ſich doch empfehlen nach anderen Steuerobjekten zu ſuchen und
zwar aus folgendem einfachen Grunde Mittelſtand und Arbeiter
denen bei ſolcher Steuer die Cigarren nud der Tabak am meiſten

ben gerade die meiſten Mannſchaften
für die Armee Die Leute ſollen alle Soldat werden und werden
es ja auch aber es iſt doch wirklich zu erwägen ob es denn nun
gar nicht anders geht als den Hauptträgern der Vaterlandsver
theidigung für ihre ſtärkere Heranziehung zum Waffendienſt nun
noch eine höhere Steuer aufzulegen Warum ſoll es denn unmög
lich ſein die neuen Militärausgaben oder einen großen Theil der
ſelben wenigſtens durch eine Verſchärfung der Börſenſteuer zu
decken Was unſere heutige Börſenſtener einbringt iſt eine
Lappalie noch nicht ſoviel als ein großer Finanzmann pro Jahr
für ſein Privatleben gebraucht Und daß die Börſenwelt eine Haupt
ſtütze der Wehrkraft iſt kann man doch auch nicht ſagen ſie merkt
von einer Armeeverſtärkung blutwenig Man wird ja lamentiren
eine Verſchärfung der Börſenſteuer würde den Börſenverkehr lähmen
Das iſt komiſche Anſicht und reizt den Eingeweihten ſelbſt zum
Lachen Jetzt haben wir aus der Börſenſteuer mal 4 mal 6 Mil
lionen pro Jahr auch mal 8 Was iſt das aber Sehe man ſich
doch die Ziffern des Umſatzes an den Börſen an es ſind mit Leich
tigkeit 50 Millionen Steuer herauszuſchlagen Und das Geld wird
wirklich verdient trotzdem

Der Carlismus in Spanien
Halle 10 Auguſt

Seit der Niederwerfung des letzten Carliſten Aufſtandes durch
den König Alfonſo XII 1878 war man in Europa geneigt

vo

Das Hans der Thränuen
Roman von Ernſt von Waldow

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Beruhige Dich liebe Mutter es iſt nichts ob

wohl ich nicht leugnen will daß die Sache mich alterirte
Wenn Du mir verſprichſt gegen den Vater zu ſchweigen

Wie kannſt Du nur glauben daß ich ſo unvorſichtig
ſein könnte dem blinden Manne deſſen Nerven der äußerſten
Schonung bedürfen ſo aufregende Mittheilungen zu machen

So wiſſe denn Mutter Tante Jſabella iſt ange
kommen

Jch ahnte es flüſterte Gräfin Antonia erbleichend
Sie ließ mich zu ſich bitten ich hatte eine ſehr auf

regende Szene mit ihr Laſſe Dir jetzt an dieſen An
deutungen genügen wenn ich heim komme und wir allein
ſind ſollſt Du Alles wiſſen

Armer Roderich erwiderte die Mutter dem jungen
Manne die Hand drückend dann ſchieden ſie

Endlich allein ſprach Roderich mit einem tiefen Athem
zuge der Erleichterung als er mit Angelika in das trau
liche Gemach trat welches an den Salon ſtieß wo vorher
der bunte Schwarm geſcherzt und gelacht hatte

Das junge Mädchen ließ ſich auf dem kleinen Sopha
nieder deſſen geblümter Bezug mit den Tapeten und Teppichen
ihres Stübchens harmonirte dann blickte ſie ohne eine Frage
auszuſprechen erwartungsvoll zu ihrem Verlobten auf

Dieſer verſtand die ſtumme Aufforderung und ſeinen
Arm um den Hals der Braut ſchlingend zog er das ſchöne
blumengeſchmückte Haupt derſelben zärtlich an ſeine Bruſt
während er in innigem Tone ſprach Die Roſen welche
ich heute als Liebesgabe für Dich beſtimmte haben Dir ge

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil gratis nachgeliefert

fehlt ein böſer Zufall raubte ſie Dir doch dafür gelobe ich
daß ſie fürder Deinen Lebensweg ſchmücken ſollen ſo weit
es wenigſtens in meiner Macht ſteht dies zu bewirken

Angelika lächelte trübe Jch habe große Sorge um
Dich gehabt lieber Roderich ſagte ſie leiſe

Verzeihe mir Jch konnte es nicht ändern ſonſt würde
ich Dir und den Deinen ſicher dieſe Unruhe erſpart haben

Eine Pauſe entſtand Roderich fühlte daß er ſprechen
daß er mindeſtens etwas von dem erzählen müſſe was ihm
das Herz bedrückte denn eine Lüge vorzubringen war er
zu ſtolz und zu ehrenhaft

Er ſtarrte düſter vor ſich hin dann ſtieß er mit augen
ſcheinlicher Ueberwindung hervor Du haſt ein Recht zu
wiſſen was mich betroffen und uns die Freude am Vor
abende unſer Hochzeit geraubt hat So höre Tante
Jſabella iſt in Wien angekommen

Angelika erbebte und ſchmiegte ſich feſter an den Ge
liebten war es ihr doch als ob plötzlich eine fremde feind
liche Macht ſich zwiſchen ſie und ihn ſtelle und ſie zu trennen
verſuche

Du hätteſt ihr keine Mittheilung von unſerer Hochzeit
machen ſollen meinte ſie dann kleinlaut

Hätte ich geahnt Roderich hielt wie erſchreckt inne
dann fuhr er gefaßter fort Es wäre freilich beſſer ge
weſen doch jetzt iſt es zu ſpät und wir müſſen tapfer um
unſer Glück kämpfen Haſt Du Muth Geliebte

O ja vereint mit Dir allein bin ich nichts als ein
ſchwaches Mädchen und ich fürchte mich vor dieſer Tante
Jſabella die mir ſchon wie ein Schreckgeſpenſt erſchien als
ich noch ein Kind war und zufällig ein Geſpräch der Mama
mit Großmutter belauſcht hatte Erzähle Roderich war ſie
ſehr zornig daß Du ihrem Verbote zuwider Dich dennoch
mit mir verbunden

Roderich ſeufzte es war ihm als fühle er den Flammen
blick der haßerfüllten Augen Jſabella s auf ſich geheftet

entſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

den Carlismus für eine abgethane Sache zu halten Jn Spanien
ſelbſt urtheilte man nicht ſo leichtfertig ſprach aber dem Carlis
mus jede Lebensfähigkeit ab ſo lange die alfonſiniſche Monarchie
ſich erhalte Es war ja ganz natürlich daß nicht nur die
liberalen ſondern auch die konſervativen Monarchiſten ſofern ſie
nicht Anhänger des Despotismus und der heiligen Jnquiſition
waren es vorzogen Alfonſo XII und Alfonſo XIII zu dienen
Wußte man doch daß wenn Don Carlos in Madrid einzöge
Spanien jenem entſetzlichen Drucke des mit unduldſamem reli
giöſem Fanatismus verquickten abſoluten Königthumes Philipp s II
ausgeliefert würde welches das Land von einer Großmacht zueiner Macht dritten Ranges her untergebracht hatte Aber cbenſo

gut waren die Spanier aller Parteien ſich klar daß nach dem
Sturze der gegenwärtigen Monarchie der Carlismus von neuem
ſein Haupt erheben werde denn es war vorauszuſehen daß alle
überzengungstreuen Monarchiſten mit nur wenigen Ausnahmen
ohne den Beſtand der alfonſiniſchen Monarchie ſich Don Carlos
in die Arme werfen würden Man hatte ja ſchon Aehnliches er
lebt Jn den letzten Monaten der ſpaniſchen Republik hatte das
Ueberlaufen in das carliſtiſche Lager ſo überhand genommen daß
wenn nicht noch rechtzeitig die Generale Martinez Campos
Jovellar und Daban das berühmte Pronnnciamiento von Mur
viedro zu Gunſten Alfonſo s XII unternommen hätten Don
Carlos die ganze Armee und damit auch die Krone für ſich ge
wonnen hätte

Die Republikaner waren klug genug aus dieſen Vorgängen
eine Lehre zu ziehen deshalb ließen ſie ihre urſprüngliche Abſicht
nach dem Tode des Königs Alfonſo XII eine große republikaniſche
Erhebung in Scene zu ſetzen fallen zumal die kluge Königin
Regentin einen Demokraten Sagaſta an das Staatsruder berief
Republikaner und Alfonſiſten hofften Beide auf das allmälige

Erlöſchen des Carlismus zumal Don Carlos durchaus nicht
danach geartet iſt durch Tugenden Seelenadel und hervorragende

iſtige Fähigkeiten beſonders ſympathiſch zu wirken man weiß
a daß er Danudet zu dem Prätendenten in ſeinem berühmten

Romane Die Könige im Exil Modell geſtanden iſt
Jn der That ſchienen die Hoffnungen beider Parteien ſich zu

erfüllen die wenigen carliſtiſchen Deputtrten ſpielten in den Cortes
eine bedauernswerthe Rolle ſie wurden als eine Art Don Quixotes
angeſehen und behandelt und die carliſtiſchen Parteitage die vor
zugsweiſe in den baskiſchen Provinzen dem Hort des Carlismus
abgehalten wurden hielt man für Tragikomödien die von Narren
und Einfaltspinſeln geſpielt und beklatſcht wurden

Die jüngſten Corteswahlen zeigten aber ein weſentlich anderes
Bild als man es ſich bisher vorgeſtellt hatte Die Carliſten ge
wannen zwar nicht viel mehr Sitze aber nicht nur in den Basken
ländern ſondern auch in Catalonien Valencia und anderen Pro
vinzen hatten ſelbſt hochkonſervative Kandidaten einen harten Wahl
kampf mit den Carliſten zu beſtehen und gingen ſie auch als
Sieger hervor ſo iſt es charakteriſtiſch daß die unterlegenen
Carliſten behaupten der Sieg wäre ihrer heiligen Sache nur
durch die Beſtechlichkeit ihrer Führer entgangen

Von Seite der Alfonſiſten und Republikaner ſchrieb man die
Erfolge des Carlismus dem neu eingeführten allgemeinen Stimm
rechte zu weil durch dieſes die ganz unter dem Einfluſſe des
Klerikalismus ſtehenden niedrigen Volksſchichten das Wahlrecht er
langt hatten Der Carlismus blieb aber nicht bei dieſem Wahl
erfolge ſtehen er begann ſich zu fühlen eine Menge Juntas

als höre er ihr höhniſches Lachen und die mahnenden Worte
Ein Blutſtrom trennt Dich von dem Mädchen Deiner

Liebe

Er ſtrich mit der Hand über die heiße Stirn als wolle
er die Phantaſiegebilde verſcheuchen dann murmelte er

Frage mich nicht Angelika ich habe in den verfloſſenen
Stunden ſo viel gelitten daß ich der Ruhe und Faſſung
bedarf um die Erinnerung an das Erlebte zu verwiſchen
Es iſt ſpät wir müſſen ſcheiden Willſt Du mir den Dienſt
erweiſen mein Lieb Deiner Mutter und der Großmutter
eine Mittheilung von dem Vorgefallenen zu machen Jch
habe nicht die Kraft dazu und andererſeits iſt es nothwendig
denn wir müſſen auf Alles gefaßt ſein eine Störung
morgen

Roderich rief Angelika ernſtlich beſorgt Du willſt
damit doch nicht ſagen daß Tante Jſabella einen Eklat be
abſichtigt

Jch hoffe daß ich es verhindert habe
Jn welcher Weiſe

Roderich ſchien dieſe Frage überhört zu haben denn er
erhob ſich und drückte den Abſchiedskuß auf die Lippen der
zagenden Braut Dieſes ruhte einen Moment ſelbſtvergeſſen
in ſeinen Armen dann zuckte ſie jäh zuſammen ſie hatte

re Thränentropfen auf ihrer Wange gefühlt Roderich
weinte

So hatte ſie ihn nie geſehen nicht in der trüben Zeit
wo ſie um ihre Liebe kämpfen mußten der ſich der Eltern
Wille anfangs ſo hartnäckig widerſetzt hatte

Angſtvoll hielt ſie den geliebten Mann zurück und das
Antlitz zu ihm erhebend fragte ſie mit vor Erregung beben
der Stimme Roderich Du verbirgſt mir etwas ich fühle
es deutlich und ich flehe Dich an ſage mir die Wahrheit
ich will ſtark ſein will Alles ertragen nur verſchweige
mir nichts
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Komitees die eingegangen waren blühten zu neuem Leben auf

und zahlloſe andere wurden gegründet Und nicht genug daran
der Prätendent Don Carlos begann wieder von ſich hören zu

laſſen er ſchrieb Manifeſte an ſein Volk und die carliſtiſche
Bewegung nahm in einigen Provinzen Dimenſionen an welche
wie die jüngſten Madrider Depeſchen es bezengen die Regierung
nöthigten beſondere Vorſichtsmaßregeln zu ergreifen

Es ſind mehrere Gründe welche das Wiederaufflackern des
Carlismus erklären Zunächſt wohl die Einführung des allge
meinen Stimmrechtes welche dem Carlismus Gelegenheit zu einer
Kraftprobe gab und ihm den Beweis lieferte daß die niederen
Schichten gewiſſer Provinzen an dem ſpaniſchen Legimitäts
Prinzipe hängen Dann tritt hinzu die unglückliche Finauzpolitik
des konſervativen Miniſteriums Canovas del Caſtillo welches eine
Reihe drückender Auflagen ſchuf welche beſonders den unteren
Klaſſen ſchwere Laſten brachten Das fonſervative Miniſterium
hat überdies keine der Verſprechungen erfüllt mit denen es ſich
eingeführt hatte Es ſuchte den Verdacht einer ultramontanen
Politik von ſich durch halbe Maßregeln abzuwälzen welche ihm
nicht das Vertrauen der liberalen Parteien gewinnen und jenes
der hochkonſervativen Kreiſe nicht erhalten konnten Mehr als all
dieſes hat aber die Aenderung der päpſtlichen Politik gegenüber
Frankreich den Beſtrebungen des Carlismus genützt weil die
carliſtiſchen Führer den Prätendenten zu überzeugen verſtanden
daß er wie der Papſt den Franzoſen ſeinen Spaniern gewiſſe
konſtitutionelle Konzeſſionen machen könne Dadurch hoffen die
Carliſten jene Monarchiſten an ſich zu ziehen welche zwar die
Rechtmäßigkeit der Anſprüche des Don Carlos anerkennen aber
mit Rückſicht darauf daß die theokratiſch abſolute Jdee des Carlis
mus die Spanuier dem Republikanismus zutreiben würde ſich den
Chriſtinos beziehnngsweiſe Alfonſiſtas anſchloſſen um die Monarchie
zu retten Es iſt ja bekannt daß bei dem Tode Ferdinands VII die
Königin Chriſtine ihrer Tochter Jſabella II nur dadurch den Thron
zu retten vermochte daß ſie dem von ihr innerlich verhaßten Liberalts
mus ſich verſchrieb Es hatte demnach Jſabella II nicht der
Volksüberzeugung von der Rechtlichkeit ihrer Anſprüche die Be
hanptung des Thrones zu danken ſondern der Furcht des Bürger
ſtandes und der gebildeten Stände überhaupt mit Ausnahme ge
wiſſer adeliger Familien vor der carliſtiſchen TheoDespokratie
denn ſowohl der erſte Prätendent als auch die Erbfolger ſeiner
Anſprüche hatten gelobt das reine Gottesgnaden Königſhum her
zuſtellen und die liberalen Jdeen nöthigenfalls durch die Scheiter
haufen der heiligen Jnquiſition auszurotten Die Carliſten haben
daher ſtets die Anhänger der iſabelliniſchen und alfonſiſchen Mo
narchie entweder als Krypto Carliſten angeſehen oder ſie als Pan

ſiſtas das heißt als Naſſauer verſpottet Es glauben daher
die Carliſten daß da nach ihrer Meinung die alfonſiniſche Mo
narchie auf keine überzeugungstreuen Anhänger zähle durch demo
kratiſche Konzeſſionen die Krypto Carliſten verleitet würden in das
Lager des Königs Don Carlos überzugehen die Panſiſtas als
echte Schmarotzer würden ſich dann beeilen dem Sieger zu hul
digen So treten nun die Carliſten voll Siegesbewußtſein in die
Aktion die ihnen durch die reichlichen Geldſpenden der philippi
niſchen Mönche ſehr erleichtert wird

Jndeß ſcheinen die Carliſten wenn ſie auch durchaus nicht
unterſchätzt werden dürfen doch die Nechnung ohne den Wirth
gemacht zu haben Zunächſt beruht ihre Vorausſetzung von einer
großen Anzahl von Krypto Carliſten auf einem Jrrthume Mit
ſolchen ſtützte Jſabella II ihren Thron Alfonſo XII und ſein
Sohn nicht mehr Es gibt wohl noch deren aber ihre Zahl iſt
gering ſie ſelbſt ſind im Ausſterben begriffen Dann kommt die
Perſönlichkeit der KöniginRegentin in Betracht jener öſterreichi
ſchen Prinzefſin welche unter dem Namen Maria Chriſtina für
ihren Sohn Alphons XIII die Regentſchaft führt Seit Jſabella
der Katholiſchen hat Spanien keine ſo edle Frau auf dem Throne
erblickt keinen Herrſcher von ſolchen Regententugenden beſeſſen wie
dieſe Königin Sie hat ſich als Gattin als Mutter als Herr
ſcherin die Liebe ihres Volkes im Fluge errungen und ſelbſt die
Republikaner deuen bei der großen Preßfreiheit nichts was an die
Monarchie erinnert heilig iſt ſprechen von ihr mit den Ausdrücken
der größten Hochachtung So hat die alfonſiniſche Monarchie feſte
Wurzeln gefaßt und das demokratiſche Mäntelchen das der Car
lismus ſich umgelegt hat wird keinen Anhänger der alfonſiniſchen
Linie abſpenſtiſch machen die Spanier kennen überdies das Sprich
wort vom Wolf im Schafspelz Es ſcheint im Gegentheile dieſes
Auftauchen des carliſtiſchen Geſpenſtes der Sache Alfonſo s XIII
nur zu dienen denn die Republikaner wohl einſehend daß bei
einem Sturze des jungen Königs die liberalen und konſervativen
Alfonſiſten dem mit einigen Tropfen demokratiſchen Oeles geſalbten
Nencarliſten ſich zuwenden würden haben voll Schrecken die re
publikaniſche Wühlarbeit eingeſtellt und erklären ſich bereit ein libe
rales Miniſterinm zu unterſtützen ſelbſt der unverbeſſerliche Re
volntionär Ruiz Zorilla hat Fener einſtellen kommandirt Die
Armee ſelbſt iſt nicht mehr die alte menteriſche Soldatesca von
ehedem und ſo hat man im Königsſchloſſe zu Madrid vorläufig
wohl nichts zu befürchten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 8 Anguſt Hofuachrichten Der Kaiſer
traf von ſeiner Reiſe nach England von Wilhelmshaven kommend
heute früh gegen 8 Uhr auf der Matroſenſtation bei Potsdam ein
woſelbſt die Kaiſerin zur Empfangsbegrüßung eingetroffen war
Beide Majeſtäten fuhren nach dem Marmorpalais Während der
Fahrt auf der Alexandria von Spandau nach der Matroſenſtation
hatte der Kaiſer den Chef des Civil Kabinets Wirkl Geh Rath
Dr v Lncanus zum Vortrage befohlen Jm Marmorpalais nahm
der Kaiſer im Laufe des Vormittags die regelmäßigen Vorträge
entgegen und arbeitete hieranf von 11 Uhr ab noch längere Zeit
mit dem Abtheilnngschef im Militär Kabinet Oberſt und Flügel
adjntant v Lippe

Der Reichsanzeiger meldet amtlich den Rücktritt
des Miniſters Herrfurth unter Belaſſung des Titels und
Ranges als Staatsminiſter ſowie unter Verleihung des Großkreuzes
des Rothen Adlerordens mit Eichenlaub und der Königlichen Krone
und die Ernennung des Miniſterpräſidenten Grafen zu
Enlenburg zugleich zum Miniſter des Jnnern

Ueber die neuen Steuervorlagen welche für die
nächſte Tagung des preußiſchen Landtages beſtimmt ſind hört
die N L daß wenn der Finanzminiſter mit ſeinen Plänen
vollſtändig durchdringe Geſetzentwürfe vorgelegt werden über den
Verzicht auf Grund Gebäude Gewerbe und Bergwerksſteuer
und die Einführung einer Ergänzungs Vermögens Steuer über
anderweitige Ordnung des Gemeindeſteuerweſens ſowie Aufhebung
der Ueberweiſung von Getreide und Viehzöllen an die Kreiſe

Eine eigenartige Fraktionspolitik beobachtet
r das Centrum in den ſchleſiſchen Wahlkreiſen

öwenberg und Sagan Die beiden Wahlkreiſe waren zu
letzt unter weſentlicher Mithilfe des Centrums deutſchfreiſinnig
vertreten Jetzt hat das Centrum beſchloſſen im Wahlkreis
Löwenberg den konſervativen in Sagan den dentſchfreiſinnigen
Kandidaten zu unterſtützen

Jn einer Katholikenverſammlung in Erfurt
am letzten Sonntag hat der Abg Dr Lieber wiederum die
Regierungsfreundlichkeit des Centrums unter den üblichen Angriffen
gegen den Fürſten Bismarck betont Seit Bismarck s Rachezug
muß die erſte Gelegenheit benutzt werden zur Erklärung daß wir
Freunde ſind des Reiches wie es durch Kaiſer und Kanzler ge
leitet wird Wir werden niemals uns anf revolutionäre Bahnen
lenken laſſen Gegenüber dem ausgeſprochenen Willen des Kaiſers
bedentet der Hinweis Bismarck s auf die nnfläthigen Worte Götz
von Berlichingen s eine Auflehnung gegen Kaiſer und Reich
Wenn jetzt in Deutſchland ein Reich sfeind athmet ſo iſt es
Fürſt Bismarck

Zum Abſchluß eines neuen Kartells hatte Herr
Profeſſor Haeckel in Jena im Hinblick auf die bekannte dortige
Rede Fürſt Bismarck s aufgefordert Soweit aus Berliner parla
mentariſchen Kreiſen verlautet beſteht zur Stunde keine Neigung
dieſer Anregung zu entſprechen Die bekannte Angelegenheit des
preußiſchen Volksſchulgeſetzes hat zwiſchen Dentſchkonſervativen
Freikonſervativen und Nationalliberalen nicht vereinigend ſondern
trennend gewirkt und die damaligen Vorgänge ſind heute noch nicht
von den Parteileitunugen vergeſſen

Die Haudelsverträge zwiſchen Deutſchland
Oeſterreich Ungarn und Serbien wurden am Sountag in Belgrad
ratifizirt Der deutſche iſt mit dem öſterreichiſchungariſchen
übereinſtimmend die Verträge lauten auf 12 Jahre Serbien
tritt hierdurch als gleichberechtigter Faktor in den mitteleuropäiſchen
Zollbund

Von dem auf Preußen entfallenden Auntheil
aus dem Ertrage der Getreide und Viehzölle für
1891/92 im Betrage von 72,035,130 gelangen nach Abzug von
15,000,000 für die Staatskaſſe 57,035,130 zur Vertheilung
an die Kommnnen Davon entfallen auf die Provinz Sachſen
5,616,882 Mk

Zur Berliner Weltausſtellungsfrage hat ſich
Hugo Graf Heuckel von Donnersmarck wie der Oberſchl
Anz mittheilt folgendermaßen geäußert Jch erwarte von der
Ausſtellung eine Belebung unſerer Jnduſtrie und eine Erweiterung
des Abſatzgebietes unſerer Erzengniſſe Ein Zurücktreten von
dem Plan wird unſerer Jnduſtrie ſchweren Schaden
bringen Man wird den Rücktritt nach ſo vielem Lärm im
Auslande nicht begreifen und ihm eine für unſere Jnduſtrie
höchſt ſchädliche Deutung geben Der Ausſchuß der ernente
Schritte in Sachen der Weltausſtellung unternimmt hat nun die
Eingabe an den Reichskanzler abgeſchickt Der Aufruf iſt
ebenfalls bereits fertiggeſtellt und der Ausſchuß iſt jetzt damit be
ſchäftigt Unterſchriften zu gewinnen Aus Süddeutſchland ſind
viele zuſtimmende Aenßernngen eingegangen

vSSSASSGGvGwuuſnſk von

Still laß mich frage mich nicht Wenn Du
wüßteſt wie Du mich auf die Folter ſpannſt

Morgen bin ich Dein Weib Roderich verbunden mit
Dir anf ewig bis daß der Tod uns ſcheidet Roderich
wir dürfen keine Geheimniſſe vor einander haben

Die ſchlanke hohe Geſtalt des kräftig gebauten Mannes
erbebte wie von unterdrücktem Schluchzen die Worte des
Mädchens hatten einen tiefen Eindruck auf ihn gemacht doch
er beherrſchte ſich lieber wollte er Alles über ſich ergehen
Iaſſen alles Unheil allein tragen als das frohe Daſein dieſes
edlen ſchönen Weſens durch die Schatten jenes düſteren
Geheimniſſes trüben was ſein Leben er fühlte es
fortan vergiften werde

Nein Augelika ſollte nie erfahren ſo weit er zu ver
hindern es im Stande war daß ſein Vater den ihrigen in
den Tod getrieben

Du weißt es nicht Angelika begann Roderich gepreßt
bis zu welch beklagenswerthen Verirrungen die Leidenſchaftben Menſchen hinreißen kann es war eine häßliche Szene

ich mag nicht mehr daran denken hoffentlich bereut Tante
Jſabella ihre Härte wie ja auch ich jetzt wünſchte nicht ſo
weit gegangen zu ſein und ſie mit größerer Schonung be
handelt zu haben

So ſchiedet Jhr im Zorn
Leider mindeſtens unverſöhnt

Angelika ſeufzte tief Welch trauriger Vorabend un
ſerer Hochzeit Und ich hatte mir denſelben ſo froh gedacht

Angelika Geliebte verſprich mir Eines nein ſchwöre
es mir bei unſerer Liebe ſagte der junge Graf Landskron
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wenn ſelbſt Deine Angehörigen dies Opfer von Dir ver
langen ſollten

Wie ſonderbar Du ſprichſt entgegnete Angelika mit
mattem Lächeln Was wäre im Stande mich von Dir
loszureißen

Schwöre drängte Roderich mit einer ſeinem Weſen
gänzlich fremden leidenſchaftlichen Heftigkeit

Angelika ſchmiegte ſich an die Bruſt des Bräutigams
und ſprach voll Jnnigkeit Dein bin ich im Leben und im

Mehrere Gewerbekammern des rheiniſchey
Jnduſtriebezirkes ſind an zuſtändiger Stelle dahin vorſtellig
geworden daß die Kaiſerlichen Poſtanſtalten an Sonn und
Feiertagen während der Zeit von 12 bis 2 Uhr in der de
Geſchäften offen zu halten geſtattet iſt gleichfalls geöffnet ſein
mögen wogegen die Poſtanſtalten Nachmittags von 5 bis 7 Uh
geſchloſſen werden könnten Die Oberpoſtdirektionen fordern zur
3 weitere Gutachten der Handelskammern über die Angelegen
eit ein

Die Errichtung gewerblicher Fortbildungz
ſchulen war von verſchiedenen Gemeinden verweigert worden
Daraufhin werden wie verlautet Maßnahmen ergriffen werden
dieſelben hierzu zu zwingen Solchen Städten die da meinen
ſie brauchten für dieſen überaus wichtigen Zweck kein Geld anz
zugeben ſoll die Genehmigung auch zu anderweitigen Ansgaben
verweigert werden zu welchen keine beſondere Nothwendigkeit
vorliegt

Ueber den Anzug der Schülerinnen ſchreibt der
Direktor der kgl Eliſabethſchule zu Berlin Prof Dr Wätzold
in dem jüngſten Jahresberichte der Anſtalt Es iſt wünſchenswerth
daß die Schülerinnen aller Klaſſen in möglichſt einfachem und be
quemem Anzuge zur Schule kommen Putz Schmuckgegenſtände
und auffallend moderne Trachten gehören nicht in die Schule Sie
reizen zum Vergleichen zum neidiſchen Betrachten und fördern die
Eitelkeit und Oberflächlichkeit des Urtheils Es iſt leider vorge
kommen daß eine Schülerin zweimal während des Unterrichts ohn
mächtig wurde weil ſie zu feſt geſchnürt war und daß andern
aus ähnlichem Grunde manche Turnübungen unmöglich oder doch
beſchwerlich wurden

Der Abgeordnete Bebel quittirt für den Mongt
Juli über 26783 Mk freiwillige Beiträge zur ſozial
demokratiſchen Parteikaſſe darunter befinden ſich von dem
bekannten Mann im Mond 800 Mk Vergißmeinnicht
10000 Mk Vorwärts zweites Vierteljahr 10 645 Mk und von
den Berliner Wahlkreiſen 1412 Mk

Elſterberg 9 Auguſt Dem vom Landgericht Plauen am
7 Januar d J wegen Sittlichkeitsverbrechens zu 2 Jahren
Zuchthaus verurtheilten früheren Amtsrichter Conrad hier iſt
nachdem er ungefähr z Jahr der Strafe verbüßt und die Gnade
des Königs angerufen der Reſt der Strafe erlaſſen
worden

Greiz 9 Auguſt Wie das Greizer Tagebl mittheilt
haben alle vor der fürſtlichen Landesregierung zu verpflichtenden
fürſtlichen und ſtädtiſchen Beamten und was dazu zu rechnen
iſt die von ihr Anſtellungsdekret 2c erhaltenden Lehrer 2c vor
ihrer Anſtellung zu geloben daß ſie weder einer geheimen Geſell
ſchaft dem Freimaurerbund angehören noch in ſie
eintreten oder nur näheren Umgang mit ihren Mitgliedern pflegen
wollen

Hamburg 9 Auguſt Der XIV Verbandstag des
deutſchen Hausbeſitzer Vereins nahm einſtimmig eine
Reſolution an gegen die ſtaatliche Höherbeſteuerung des Grund
beſitzes gegenüber dem Mobilien Kapital er bezeichnet die Be
ſeitigung der vorhandenen ſtaatlichen Sonder und Doppel Be
ſteuerung des Grundeigenthums als Pflichtgebot einer gerechten
Steuerpolitik

Wilhelmshaven 9 Auguſt Vizeadmiral Deinhard iſt
zum Chef der Marineſtation der Nordſee ernannt worden

Königsberg i Pr 9 Auguſt Die in Ehydktkuhnen
Memel Tilſit Jnſterburg Proſtken und Königsberg beſtehenden
Komitees fürdie ausgewieſenen ruſſiſchen Juden haben
wegen der Choleragefahr vorläufig ihre Thätigkeit einge
ſtellt Seit Juni 1891 ſind über 100000 Perſonen mit Hilfe
der deutſchen Komitees nach überſeeiſchen Ländern befördert worden

Fanten 9 Auguſt Das Komitee für die Sammlungen
zu Gunſten Buſchhoffs und anderer geſchädigter Jſraeliten
in Xanten hat bisher 39 500 Mk geſammelt

Metz 9 Auguſt Der Bezirkspräſident erließ eine Verord
nung wonach die Erkrankungen und Sterbefälle an Cholera
anzumelden ſind Jn Metz iſt eine Sanitätskommiſſion zuſammen
getreten Jn Großmoyevore bei Metz ſoll nach dem Lorrain ein
Todesfall an Cholera nostras vorgekommen ſein

Kiſſingen 9 Auguſt Der Geſundheitszuſtand des hier
weilenden Ober Hofprediger Kögel iſt zur Zeit recht betrübend
Der Kranke iſt vollſtändig an das Bett gefeſſelt und ſo ſchwach
daß er die kleinſte Bewegung nur mit fremder Hilfe ausführen
kann Nach Beendigung der Kiſſinger Kur ſoll der Kranke auf
Allerhöchſten Wunſch nach Wilhelmshöhe überſiedeln

Oeſterreich Ungarn
Wien 9 Auguſt Eine offiziöſe Austaſſung ſtellt feſt

Erzherzog Karl Ludwig habe die Abſicht gehabt ſeinem
Thronfolgerechte zu entſagen

Die Enthebung des ezechiſchen Landsmannminiſters Pra
zak von ſeinem Poſten unter dem Ausdruck der kaiſerlichen An
erkennung ſowie deſſen Berufung ins Herrenhaus wird heute
amtlich gemeldet

Linz 9 Auguſt Jn der heutigen erſten von 1800 Theil
nehmern beſuchten Verſammlung des Katholikentages erklärte
der Vizepräſident der katholiſchen Centrumspartet in Dentſchland
Dr Oerterer die Ziele der Katholiken Deutſchlands ſeien voll
kommen übereinſtimmend mit denen der Katholiken in Oeſterreich
Es gelte gemeinſam den Kampf gegen die Feinde der Kirche und
des Staates aufzunehmen Die Sozialpolitik und die Schule ſeien
die wichtigſten Fragen welche in beiden verbündeten Staaten zur
Löſung gelangen müßten

JtalienSterben und keine Macht der Welt ſoll uns trennen
Dank Dank Geliebte

Noch einen heißen Kuß preßte Roderich auf die Lippen
der zitternden Braut dann eilte er ſich von Angelika s
Mutter und der Großtante Eliſabeth mit kurzen Worten zu
verabſchieden

5 Kapitel

Eine Entdeckung
Als Lucian von Friedheim s eleganter Einſpänner vor

der Thür des grauen Hauſes der Mölkerbaſtei hielt bemerkte
er ſofort den Schlag öffnend und hinausſpähend daß etwas
Ungewöhnliches vorgefallen ſein müſſe

Trotz der ſpäten Stunde hatte der Portier das Gas
noch nicht ausgelöſcht und ſchien im Vorhanſe ſtehend mit
mehreren Perſonen in lebhafter Unterhaltung begriffen auch
war die Thür augenblicklich geöffnet worden als man das
Rollen des Wagens auf dem Pflaſter der engen Gaſſe gehört
hatte Lucian war mit jugendlicher Behendigkeit aus dem
Wagen geſprungen den Kutſcher der in dem Vororte Hernals
wohnte entlaſſend

zu ſeiner Braut
Was begehrſt Du Roderich
Willſt Du mir geloben die Meine zu werden Deiner

Liebe treu zu bleiben was auch kommen werde zu
mir zu halten in Freud und Leid nicht von mir zu laſſen

Auf der Schwelle trat ihm der Portier grüßend entgegen
indem er rief Gottlob daß Sie gekommen ſind Herr Baron
die Frau Müller wollte mich eben in das Landskron ſche
Palais ſenden um Sie zu holen ich aber war der Meinung
noch zu warten denn Fortſetzung folgt

Genug 9 Auguſt Der Miniſter des Auswärtigen Brin
theilte dem Sindaco von Genug mit daß der König und die
Königin am 7 oder 8 September ſich nach Genua zu
begeben gedächten ſowie daß faſt ſämmtliche Mächte die Ein
ladung Jtaliens angenommen hätten anläßlich der Columbusfeier
Kriegsſchiffe nach Genug zu entſenden Der Miniſter beglück
wünſchte gleichzeitig den Sindaco dazu daß Genug der Schauplatz
dieſer Feier ſei

Frankreich
Paris 9 Auguſt Dem Journal des Debats zufolge

hatte General Boisdeffré vor ſeiner Abreiſe zu den ruſſiſchen
Kaiſermanövern eine lange Berathung mit Carnot und Ribot
im Schloß zu Fontainebleau Der Sendung des Generals wird
eine politiſche Bedentung beigelegt

Frau Séverine antwortet im Figaro auf die Angriffe
katholiſcher Blätter daß ihre Audienz beim Papſt von Paris
aus nachgeſucht worden ſei mit der ausgeſprochenen Abſicht den
Papſt für den Figaro über den Antiſemitismus zu be
fragen Der Kardinal Staatsſekretär Rampolla habe zuſtimmend
geantwortet daraufhin ſei Frau Séverine erſt abgereiſt Die
Audienz ſei eine private geweſen und habe 70 Minuten ge
dauert An demſelben Tage noch habe Frau Séverine ihren Be
richt aufgeſetzt und am folgenden Tage denſelben Rampolla vor
gelegt Dieſer habe ſie erſucht vier Zeilen die vielleicht dem Papſt
unangenehm ſein könnten zu ſtreichen Dies ſei auch geſchehen
Wörtlich wie der Bericht den Vatikan verlaſſen ſei er dann ab
gedruckt worden
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Großbritannien

London 9 Anguſt Nach einer Meldung aus Simla hat
der Aufſtand der Hazaras gegen den Emir von Afgha
niſtan einen ernſteren Charakter angenommen Sämmtliche den
Afghanen feindliche Stämme ſind zu einer mächtigen Verbindung
gegen den Emir zuſammengetreten der alle Hülfskräfte ſammle
um dem Aufſtande die Spitze zu bieten Er habe zwanzigtauſend
Mann regnläre und eben ſo viele irregnläre Truppen zuſammen
gezogen

Wie aus Tanger gemeldet wird danerten die Kämpfe den
ganzen Tag die Artillerie des Sultans wurde unfähig und un
wirkſam die Cavallerie der Rebellen war der Reiterei des Sultans
überlegen Die Truppen flohen bei eintretender Nacht und drangen
mordend und brennend in Tanger ein wo ſie ſämmt
liche Läden und Bazare der unteren Stadt voll
ſtändig ausplünderten Die Truppen der Stadt warfen
ſchließlich die Plünderer zurück und ſchloſſen die Stadtthore Die
Anſſtändiſchen wagen keinen ernſtlichen Angriff

RNußland
Petersburg 9 Auguſt Verkehrsminiſter Witte eröffnete

hente in der Eiſenbahnſtation Grjaſi eine Volksküche wodurch
täglich 3000 Arbeiter geſpeiſt werden können Nach den vom
Miniſter auf ſeiner Beſichtigungsreiſe gemachten Erfahrungen gab
der Mangel an genügender und entſprechender Nahrung für zahl
reiche unter Quarantaine geſtellte Perſonen ſehr häufig den Anlaß
zu den vorgekommenen Unruhen

Orient
Sofia 9 Auguſt Die Swoboda veröffentlicht weitere

ruſſiſche Geheimakten welche darthun daß Rußland die
Anzettelung des verbannten Metropoliten Michael gegen die
ſerbiſche Dynaſtie materiell und moraliſch unterſtützte

Arnerika
Newyork 9 Anguſt Jn Südamerika iſt wieder einmal

eine Revolution ausgebrochen diesmal in Bolivig Jhr
Anſtifter General Camacho wurde nebſt 16 Deputirten über
die Grenze befördert Der Kongreß iſt zuſammenbernfen um
Baptiſta zum Präſidenten zu erwählen

Aus Duquesne Pennſylvanien wird gemeldet die
ansſtändigen Arbeiter hätten die Arbeit wieder aufgenommen
Die Geſellſchaft der Carnegieſchen Werke ſei ſomit
ſiegreich aus dem Strike hervorgegangen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Auguſt
Unſere Univerſitäts Sternwarte dürfte wohl eines derjenigen

Jnſtitute unſerer Hochſchule ſein welches viele Mitbürger noch nicht
einmal ſeinem äußeren Ausſehen nach kennen Still und verſteckt liegt
ſie in den Anlagen des botaniſchen Gartens fern von dem Lärm und
Getriebe der Hauptſtraßen ſo recht an einer Stelle zu ungeſtörter For
ſchung geeignet Leider aber entſprechen die Verhältniſſe dieſes Jnſtituts
gegenwärtig durchaus nicht den Anforderungen welche man an ein
ſolches ſtellen muß ſelbſt wenn es nur dem Zwecke dienen ſoll den
Studirenden der Mathematik Gelegenheit zu praktiſchen Uebungen in
aſtronomiſchen Beobachtungen zu geben Die Unzulänglichkeit und der
mangelhafte Zuſtand der Sternwarte ſowohl in Hinſicht des Lokals als der
Jnſtrumente war ſchon bei Lebzeiten des Profeſſors Dr Roſenberger
oft beklagt worden Als es ſich nach dem Tode deſſelben für die philo
ſophiſche Fakultät um Vorſchläge für die künftige Vertretung des Fachs
der Aſtronomie handelte ſtellte es ſich heraus daß dieſe Frage von
der einer zeitgemäßen Herſtellung des Jnſtituts nicht getrennt werden
könne Wenn auch von vornherein von dem Gedanken der Möglichkeit
der Errichtung eines großartigen Obſervatoriums abgeſehen wurde
welches mit altberühmten Anſtalten wie die Sternwarten von
Göttingen und Königsberg es ſind wetteifern könnte ſo war man
ſich andererſeits doch auch klar daß unſerer Sternwarte zu prak
tiſchen Uebungen im Beobachten zur Zeit die nothwendigſten Voraus
ſetzungen fehlten und daß alſo wenn dieſe geſchaffen werden ſollten
eine Neugeſtaltung der Anſtalt nöthig ſei welche einen nicht ganz ge
ringen Aufwand erfordern würde Denn ganz abgeſehen von den
nöthigen Neu Anſchaffungen von Jnſtrumenten ſei auch das jetzige
Lokal weder zur Zeit für den angegebenen Zweck brauchbar noch durch
Umbauten in einen befriedigenden Stand zu ſetzen vielmehr empfehle
ſich ein Neubau an einer durch ihre Lage geeigneteren Stelle Ohne
dies würde die Berufung eines außerordentlichen Profeſſors für
Aſtronomie unzweckmäßig ſein Auf Grund dieſer Darlegungen iſt
dann Ende v J vom Herrn Kultusminiſter da die von der Fakultät
beantragte Errichtung einer neuen Sternwarte zunächſt wegen der Höhe
des erforderlichen Aufwandes nicht ausführbar erſchien die Vertretung
des Faches der mathematiſchen Aſtronomie ſowie die Aufſicht über den
aſtronomiſchen Apparat dem ordentlichen Profeſſor der Mathematik
Dr Wangerin übertragen worden

Die hieſige Garniſon im Manöver Ueber die für die dies
jährigen Herbſtübungen feſtgeſetzten Unterkunftsveränderungen der beiden
in unſerer Stadt garniſonierenden Bataillone des Füſilier Regiments
Nr 36 werden unſeren Leſern folgende Mittheilungen gewiß willkommen
ſein Das 1 Bataillon 20 Offiziere 479 Mann 7 Pferde iſt vom
19 Auguſt bis 2 September in Erfurt am 3 und 4 September in
Weimar 5 September in Wormſtedt Phulsborn Kösnitz und Wils
dorf 6 September in Königshofen und Göſen 7 bis 11 September
in Gr Aga Lonzig Leſſen und Steinbrücken 12 September im Biwak
13 September in Gera 14 und 15 September in DürrenEbersdorf
Weißig Langengrobsdorf Unter und Ober Röppiſch 16 September
im Biwak 17 bis 19 September in Ronneburg 20 und 21 September
in Altkirchen Gödiſſa mit Kratſchütz Röthenitz Röbden Kertſchütz
Prehna Groſch Tauſchwitz und Göllnitz 22 bis 24 September im
Biwak Das 3 Bataillon 20 Offiziere 474 Mann 7 Pferde
iſt vom 19 Auguſt bis 2 September in Egſtedt Bechſtedtwagd
Waltersleben Möbisburg Melchendorf Windiſch Holzhauſen
Dittelſtedt Urbich und Nieder Niſſa am 3 und 4 September
in Groß Obringen Schöndorf Denſtedt Gr und Kl Cransdorf am
5 September in Dorndorf Steudnitz Dornburg und Naſchhauſen
am 6 September in Eiſenberg 7 bis 11 September in Söllmnitz
Wernsdorf Kretſchwitz und Culm 12 September im Biwak 13 bis
15 September in Gera 16 September im Biwak 17 und 18 Sep
tember in Lichtenberg Rußdorf Wüſt Falke Klein Falke und Hilbers
dorſ 19 September in Beerwalde Raitzhain Stolzenberg und Poſter
ſtein 20 und 21 September in Gimmel Graicha Mohlis Hartroda
Dobra und Droſen 22 bis 24 im Biwak Die Bataillone des Füſilir
Regiments Nr 36 verſtärken ſich vom 19 bis 28 Auguſt um je
ca 380 Mann Reſerve Nach Schluß des Manövers am 24 Sep

r kehren die Mannſchaften mit der Eiſenbahn in ihren Standort
zurück

b Schmückung der Kriegergräber Am nächſten Sonntag
14 Auguſt wird durch die hieſigen Kriegervereine die Schmückung
der Kriegergräber auf dem Nordfriedhofe erfolgen ein Pietätsakt den
die Vereine ſeit einer Reihe von Jahren alljährlich im Auguſt voll
ziehen Die ſich an ihm betheiligenden Kriegervereine verſammeln ſich
Vormittags 12 Uhr in der Aktienbrauerei und marſchiren von dort
aus im ſtillen Zuge nach dem Friedhofe woſelbſt nach einer Anſprache
des Herrn Archidiakonus Pfanne auf jedes Kriegergrab ein Kranz
niedergelegt wird

d Zur Sonntagsruhe Die Bäcker Jnnung hatte bei derPolizeiVerwaltung die Ausdehnung der Verkaufszeit an Sonntagen

Seidenstoffe
r empfehlen zu festen alierbilligeten Fabrikpreisen

bis Abends 6 bezw 7 Uhr beantragt Geſtern iſt denſelben der Be
ſcheid geworden daß die PolizeiVerwaltung die in der betreffenden
Eingabe geſchilderten durch die neuen Beſtimmungen über die Sonn
tagsruhe herbeigeführten ſchweren Schädigungen des Bäckergewerbes
anerkennen müſſe daſſelbe ſchätzt dieſe für ihre Mitglieder auf
mindeſtens 300,000 Mk Verluſt an Einnahmen dieſelbe jedoch
nicht in der Lage ſei irgend welche Ausnahmen für ein
zelne Handelsgewerbe eintreten zu laſſen Da die frag
lichen Beſtimmungen theils von dem Miniſterium theils von dem
Herrn Reg Präſident zu Merſeburg getroffen ſeien ſei es der Jnnung
anheimgeſtellt ſich mit ihren Anträgen an die betr höheren Ver
waltungsbehörden zn wenden Jm Verfolg dieſer Angelegenheit hat
die Jnnung bei dem Kgl Reg Präſidenten Herrn v Dieſt eine
Audienz nachgeſucht

Gewitter Geſtern Abend gegen 8 Uhr zog über unſere Stadt
ein ziemlich heftiges Gewitter hin welches ganz unerwartet hereinbrach
ſo daß als die erſten ſofort ſehr ſtarken Blitze und die ihnen in kurzen
Zwiſchenräumen folgenden praſſelnden Donnerſchläge erfolgten nicht
Wenige aufs höchſte erſchreckt ſich erſt des nahenden Unwetters bewußt
geworden ſein mögen Wenige Minuten nachher erhob ſich dann ein
ſtarker Wind in deſſen Gefolge ein heftiger Regenſchauer eintrat der
ziemlich eine Viertelſtunde anhaltend Manchen der nicht ſchleunigſt ein
Obdach aufſuchte in kurzer Zeit bis auf die Haut durchnäßt haben
wird Den Landwirthen wird der Regen allerdings äußerſt erwünſcht
geweſen ſein da er den Kartoffeln und den Zuckerrüben noch ſehr zu
Gute kommen wird Ein Blitzſtrahl traf das Grundſtück Triſt
ſtraße 26a und Hoheſtraßenecke zu Giebichenſtein ohne indeß zu zünden
Das Dach und einige Räumlichkeiten durch welche der Strahl ſeinen
Weg genommen ſind erheblich beſchädigt worden Die Bewohner des
Grundſtücks ſollen nicht wenig erſchreckt worden ſein

Der Handelskammer wird von der kgl Eiſenbahn Direktion
zu Magdeburg mitgetheilt daß die Rückbeförderung derjenigen Gegen
ſtände welche auf der in dieſem Jahre in Philippopel ſtattfindenden
landwirthſchaftlichen und induſtriellen Ausſtellung un
verkauft bleiben ſpäteſtens 3 Monate nach Schluß der Ausſtellung er
folgen muß

Begnadigt Nach der Meldung auswärtiger Blätter wurde
am Freitag vergangener Woche der ſeit 1884 im hieſigen Zuchthaus
inhaftirte frühere Feuerwerkslieutenant H Thomas entlaſſen Th
hatte ſich in dem im Jahre 1884 zum Austrag gekommenen Landes
Verraths Prozeſſe wegen Verkaufs von Fortsplänen Berlins an einen
Dänen zu verantworten und war anfänglich zu 1 Jahre Zuchthaus
verurtheilt worden welche Strafe bei einer zweiten Verhandlung auf
11 Jahre erhöht wurde Nach Verbüßung von 7 Jahren Strafe wurde
der Reſt im Gnadenwege erlaſſen

Hamburger Opernchor Am morgigen Donnerstag Abend
veranſtaltet in Haaſe s Bellevue der Hamburger Opernchor ein
Vokal und Jnſtrumental Concert Die trefflichen Leiſtungen des Chors
dürften noch manchem erinnerlich ſein von deſſen Auftreten im Tivoli
Etabliſſement im vorigen Sommer Auch diesmal wird es den Gäſten
an Zuſpruch nicht fehlen

Jm Concordia Theater geht heute das anziehende Stück
Die Lieder des Muſikanten in Scene Wir können konſtatiren daß

das Zuſammenſpiel der Mitglieder jetzt ein derartiges iſt daß die Dar
bietungen reizende Luſtſpiele Poſſen und Schwänke der modernen
Bühnenliteratur recht wohl geeignet ſind den Beſuchern des Theaters
einen angenehmen Abend zu bereiten

Viktoria Theater Es ſei auch an dieſer Stelle darauf hinge
wieſen daß heute das Benefiz für den Oberregiſſeur Herrn Kugel
berg ſtattfindet Zur Aufführung gelangt Cornelius Voß Dieſer
Vortheilsabend für den beliebten Künſtler dürfte um ſo mehr Jntereſſe
beanſpruchen als er ein Doppelgaſtſpiel des Frl Elſe Lehmann und
des Herrn Leon Reſemann bringt Ohne Zweifel wird ſich dieſe
Aufführung eines äußerſt regen Zuſpruches erfreuen

Das Herbſt Wettrennen des Halleſchen Vicyele Clubs
wird am nächſten Sonntag wie die bis zum geſtrigen Nennungsſchluß
eingelaufenen Anmeldungen der Renner klar erkennen laſſen hinſichtlich
der Betheiligung hervorragender Fahrer alle bisherigen Veranſtaltungen

leicher Art auf der Halleſchen Rennbahn übertreffen Zu den ange
etzten 7 Fahren ſind nämlich nicht weniger als 80 Nennungen erfolgt

u a liegen ſo zahlreiche Meldungen für das Dreirad Hauptfahren vor
daß daſſelbe zum erſten Male in zwei Läufen abgehalten werden muß
Von den durch tüchtige Leiſtungen auf der Rennbahn bekannten Veloci
pediſten die ihre Betheiligung zugeſagt haben mögen hier die Berliner
Brambor Muhlack und Stumpf die Dresdener Nagel Strohbach und
Zſchunker die Hamburger Underborg und Pickenpack Huth aus Bres
lan Herbel aus München Roderwald und Stein aus Magdeburg
endlich unſere einheimiſchen Rennkräfte Naumann Tiſchbein Schoeber
und Kuhrtz hervorgehoben ſein Außer dieſen werden ſich noch zahlreiche
bisher weniger bekannte Fahrer von Nah und Fern an den Rennen
betheiligen denen wieder ein Eröffnungs Corſo vorangeht für welchen
eine größere Zahl von Vereinen ihr Erſcheinen in Ausſicht geſtellt
haben den mit Standarten ſich an dem Corſo betheiligenden Clubs
wird vom feſtgebenden Verein ein ſilbernes Fahnenſchild als Erinnerungs
zeichen geſpendet werden Bei dieſer Sachlage erſcheinen die Ausſichten
für das bevorſtehende Rennen in jeder Weiſe günſtig der Beſuch des
ſelben deßhalb äußerſt empfehlenswerth

Warnung Der Reichsanzeiger bringt folgende Warnung
Jn deutſchen Zeitungen erſcheinen ſeit einiger Zeit Ankündigungen in

welchen die nachſtehend verzeichneten Pariſer Firmen Cowptoir
Montmartre fondé en 1885 Béron directeur gérant Comptoir
des Archives Giros directeur gérant Bunteux 65 Boulevard Vol
taire Simon Finance intermediataire 6 rue Charlot ſich zur Ver
mittlung von Darlehnsgeſchäften erbieten Von verſchiedenen Seiten
ſind Klagen laut geworden daß die genannten Firmen Perſonen
welche ſich auf dieſe Ankündigungen hin an ſie gewandt haben zu
nächſt zur Einſendung von Vorfſchüſſen die angeblich auf Proviſion
und Zinſen verrechnet werden ſollen veraniaßt dann aber die fernere
Korreſpondenz abgebrochen oder ſich auf die Ueberfendung werthloſer
Wechſel beſchränkt haben Unter dieſen Umſtänden kann den vor
erwähnten Ankündigungen gegenüber nur zur Vorſicht gerathen werden

Kleine Chronik
Nordhanſen 9 Auguſt Froſt in den Hundstagen

Aus einer ganzen Anzahl Ortſchaften der anliegenden Grafſchaft
Hohenſtein und der goldenen Aue Niedergebra Kleinwechſungen
Uthleben Wallhauſen Heldrungen ſowie des Harzes Stiege kommt
die Nachricht daß in der Nacht vom 5 zum 6 Auguſt in den dortigen
Fluren die gartoſſekn und Bohnen in Folge ſtarken Nachtfroſtes er
froren ſindt Neurode 9 Auguſt Raubmord Der Bierkutſcher
Herzig in Schlegel Kreis Neurode iſt laut Meldung der Schleſ
Ztg in der Nacht von Sonnabend zu Sonntag in ſeinem Bett mit
einer Axt die am Thatorte aufgefunden wurde ermordet und ſeiner
Baarſchaft beraubt worden Ein beſtimmter Anhalt zur Ermittelung
des Mörders fehlt vorläufig

Münſter 9 Auguſt Der Seligſprechungs Prozeß
der Nonne Anna Katharing Emmerich aus dem Auguſtiner
Orden iſt vom Biſchof Dingelſtedt nunmehr eingeleitet worden Die
Nonne Emmerich war die erſte der ſogenannten ſtigmatiſirten Jung
frauen des 19 Jahrhunderts Von 1820 bis zu ihrem Tode 1824
zeigte ſie an jedem Freitag die blutenden Wundmale Chriſti und gerieth
in ekſtatiſche Zuſtände

Wiesbaden 9 Auguſt Erdbeben Aus Ems Koblenz
Vallendar Naſſau und Niederlahnſtein wird ein Erdbeben gemeldet
Es erfolgte heute früh 8 Uhr und dauerte 10 Secunden begleitet
von Rollen im Jnnern der Erde Jn Niederlahnſtein ſind Schorn
ſteine eingeſtürzt ein Schulgebäude wurde beſchädigt Jn Koblenz
entſtand Panik in einer Schule wo in Folge des Erdſtoßes die Tafel
umſtürzte Alles rannte auf die Straße

Paris 9 Auguſt Eiſenbahnunglück Der Schnellzug
ParisBordeaux entgleiſte bei Larochelle 5 Perſonen wurden ge
tödtet 12 ſchwer und 19 leicht verwundet die Lokomotive und
7 Wagen wurden zertrümmert

e

Havre 9 Auguſt Keſſelexploſion Der Dampfer
Marie Helene der geſtern nach der Jnſel Jerſey abging ſank inFolge einer Keſſelexploſion 18 Perſonen ertranken

London 9 Auguſt 45 Perſonen ertrunken Der
Daily News wird aus Helſingfors Finland gemeldet Ein

Vergnügungs Dampfer kollidirte mit einem anderen Schiff und
ſank ſofort 45 Paſfagiere ertranken

e

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Celrgramme nud lehhte Nachrichten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
S Berlin 10 Augnuſt 11 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche Morgen
blätter widmen dem ſcheidenden Miniſter Herrfurth warme
Worte der Anerkennung Die Voſſ Ztg bezeichnet den Miniſter
als den beſten Miniſter des Jnnern ſeit dem Beſtehen der preu
ßiſchen Verfaſſung Herr Herrfurth wird vollſtändig aus dem
Staatsdieuſt ſcheiden und kein Amt mehr annehmen Die Na
tionalztg erklärt in ihrem heutigen Leitartikel über den Wechſel

im Miniſterium des Jnnern man könne Herrn Herr
furth nur mit Bedauern ſcheiden ſehen Jn den vier Jahren
ſeiner Verwaltung habe ihn das Land als Staatsmann kennen
gelernt und ſei ihm durch die Schaffung der Landgemeindeordnung
in der preußiſchen Geſchichte für immer die ehrenvolle Erwähnung
ſeines Namens geſichert Der Umſtand jedoch daß ſein Rücktritt
lediglich bei der äußerſten Rechten Befriedigung erwecke gebe An

aß zu Beſorgniſſen für die Zukunft Bezüglich des Nachfolgers
Grafen Eulenburg bemerkt das Blatt man werde vorläufig
abwarten und dem Reſſort des Junern volle Aufmerkſamkeit zu
wenden

Wien 10 Anguſt 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das offiziöſe Fremdenbl be
ſtätigt den bevorſtehenden Rücktritt des öſterreichiſchen Bot
ſchafters in Berlin Grafen Szechenyi welcher wahrſcheinlich
im Laufe des Oktobers erfolgen wird

Trieſt 10 Augnuſt 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie der Corriere de la gera
meldet erkrankten in der Ortſchaft Pan bei Cagliari 7 Per
ſonen unter verdächtigen Symptomen wovon 3 ſtarben Ein
von der Präfektur entſandter Arzt erklärte daß es ſich nicht um
aſiatiſche Cholera handle

I Paris 10 Anguſt 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Reſultat der General
rathswahlen ſtellt ſich heute wie folgt 2157 Republikaner
667 Konſervative 26 Konſtitutionelle gegen 1980 Republikaner
und 872 Konſervative vor den Wahlen

A Madrid 10 Auguſt 7 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus Tanger
haben die Regierungstruppen neue Verſtärkungen erhalten
die Rebellen überfielen eine Abtheilung Jmperialiſten welche
Munition transportierten Trotzdem daß die Abtheilung von
Reiterei eskordirt wurde haben die Jmperialiſten die Munition an
die Rebellen ausgeliefert Der Sultan hat Befehl erlaſſen nun
mehr energiſch gegen dieſelben vorzugehen da ſonſt ſein Anſehen
leidet

Mannheim 9 Auguſt Der gegenwärtig in Heidelberg
ſtattfindende Verband stag des freien deutſchen Bäcker
verbandes beſchloß eine Petition an den Reichskanzler gegen
die Sonntagsruhe ſowie Petitionen an die Einzelregiernngen
um Einſchränkung des Konſumvereinsweſens zu richten Der nächſte
Verbandstag ſoll 1894 in Stuttgart abgehalten werden

Bern 9 Auguſt Der Bundesrath hat den 55 jährigen
Franzoſen Paul Guibert aus dem Gebiet der Eidgenoſſenſchaft ausgewieſen Guibert der ſich zur Zeit in en in

Haft befindet angeblich Thierarzt Journaliſt und Maler hatte
ſich unter verſchiedenen Namen ohne Legitimationspapiere in der
Schweiz umhergetrieben er trieb anarchiſtiſche Propaganda und
war im Beſitze von dynamitähnlichen Sprengſtoffen und Zünd
ſchnüren Gnibert ſuchte in Genf Jemanden den er für einen
Anarchiſten hielt zur Verwendung beſagten Sprengſtoffes zu ver
leiten Er erklärte ſich ſolidariſch mit Ravachol und ſprach
ſein Bedanern ans daß es ihm nicht vergönnt ſei Ravachol
nachzuahmen

Verona 9 Anguſt Vormittags 9 Uhr hat hier ein heftiges
wellenförmiges Erdbeben ſtattgefunden Auch in mehreren Orten
der Umgegend wurden ſtarke Erdſtöße verſpürt Ueber die an
gerichteten Schäden liegen noch keine Meldungen vor

Rom 9 Auguſt Der Mörder des Biſchofs von
Foligno iſt verhaftet Es iſt ein Schloſſer er trug bei ſeiner
Verhaftung den Biſchofsring Er hatte keine Zeit gehabt die Be
raubung zu vollenden

Kopenhagen 9 Auguſt Der ſeit Sonnabend Vormittag
vermißte Redakteur der Kjöbenhavns Börstidende Ernſt Brandes
iſt heute in Dyrehaven bei Kopenhagen todt aufgefunden worden
Wahrſcheinlich liegt ein Selbſtmord vor

London 9 Auguſt Bei der heutigen Adreßdebatte im
Unterhauſe erklärte Gladſtone Für die Homerulebill ſtelle
er folgende Grundſätze auf Völlige und wirkſame Aufrecht
erhaltung der Reichsoberherrſchaft gleichzeitige völlige Uebertragung
der Verwaltung ſeiner eigenen Angelegenheiten an Jrland und
Beibehaltung der iriſchen Deputirten im engliſchen Unterhauſe
Falls die Homernlebill vom Oberhanſe abgelehnt werden ſollte
könne er dies nicht als eine Beendigung der Pflichten der liberalen
Partei anſehen

Die Stadt BVarletta Fr 100 Obligationen können mit Recht
die billigſten der Welt genannt werden da dieſelben jährlich vier Mal
mit bedeutenden Gewinnen gezogen werden auch falls ein Gewinn
darauf fällt ſtets ihren Werth behalten und jeden Tag auch wieder
verkauft werden können Alles Nähere erſehen unſere Leſer aus der
Annonce von Nobert Oppenheim in Frankfurt a M in der heutigen
Nummer

Der Geſammt Auflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt der Unterrichts Anſtalt für das Bau
fach und verwandte Gewerbe zu Strelitz in
Mecklenburg bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders
hinweiſen
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Imventur Ausverkauf
Nr 18611 Auguſt

Wegen bevorſtehender Jnventur habe ich folgende Waaren zum Ausverkauf geſtellt und empfehle dieſelben ihres jetzigen auszer ordentlich niedrigen
Preises wegen angelegentlichſt

Ein Poſten schwarze Kleiderstoffe
Ein Poſten elegante dunkle Kleiderstoffe
Ein Poſten Jommer und WinterbueksKins
Ein Poſten Prima Axminster Teppiche in allen Größen

Die ſämmkliche noch vorrüthige Frühjahrs und Sommer Confection für die Hälfte des Saiſonpreiſes

Ein Poſten Prühjahrs und Sommer Kleiderstoſte

S Gustav Furchs Halle a Gr Steinstrasse 64
c

kohten Apen Limburgerkäse
fette pikante Waare

B II Krause Gr Ulrichſtr 24
Butter und Fettwaaren

Kuranstalt VV eim berg tzaeker
Fabrikations Abtheilung

Das als vorzüglich überall gerühmte von vielen mediziniſchen
J Autoritäten als das geſundeſte anerkannte

Sertartige Erfriſchungsgetränk

Kphrocdi ter
Verſand im Jahre 1891 300,000 Flaſchen

N wird hierdurch beſtens empfohlen Jn keinem Haushalt und in keinem
N Wirthſchaftsbetriebe darf Aphrodite fehlen Man achte genau
J auf Etiquette und Schutzmarke

General Depot für Halle und Umgegend

j Halle Glebtel imFranz Bhrlich ehe t

Zucht und Verſandt J
der großen weißen VJorkshire Race vom

Rittergut Tümpling Station Camburg a Saale
Meinen Herren Abnehmern mache ich hierdurch bekannt daß ich veranlaßt

durch die große Nachfrage nach meinen Zuchtſchweinen meine Heerde vergrößert habe
und jetzt hoffen darf auch die Herren deren Beſtellungen ich nicht effektuiren konnte
mit gutem Zuchtmaterial verſehen zu können

Die Preiſe ſind folgende
Eber 213 Monat alt 51 Mark
Sauen 23 Monat alt 41 Mark

Aeltere Thiere ſowie ſprungfähige Eber und tragende Sauen berechne ich
bis zum Gewicht von 200 Pfund das Pfund mit 1 Mark über 200 Pfund das
Pfund mit 0,80 Mk Die Preiſe verſtehen ſich incluſive Stallgeld per Nachnahme
Der Verſandt ab Station Camburg bei freier Zurückſendung der Käfige

Zur Beſichtigung der Zucht ſteht bei vorheriger Anmeldung Geſchirr auf
Siation Camburg

Rittergut Tümpling
Erſtannliche Erfolge en

erzielt man mit Carl Kochs berühmtem

ANüährzwieback
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder 4
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg in

Carl Koch s S eJabrik hygieniſcher Nährmittee

Herrenſtraße 1 dund den bekaunten Verkaufsffellen s
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nach

Engros
J

Himbeerſaft und

Kirſchſaft
friſch von der Preſſe

unr noch einige Tage
empfiehlt

Otto Thieme
Geiſtſtraße 13

ölPantoffelhölzer
ſaubere und trockene Waare halte in
allen Sorten großes Lager und empfehle
dieſelben zu billigſten Preiſen
Holzpantoffeln n Holzſchuhe
in allen Größen und Sorten unter Ver
wendung des beſten Materials empfiehlt
zu billigen Preiſen

Chr Musche
Holzſchuh u Pantoffelfabr Dampfbetr

Gottesackergaſſe 12

Geubte Schneiderin
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Damen u Kindergarderobe
L Ziegner Gr Ulrichstr 21 III I

Resver
in Tuch Buckskin Kammgarn 7

und Cheviot
pr Mtr von 1,75 an

ſtets große Auswahl bei

8 FRISCH getr
Sommorſproſſen Miteſſer Haut
flecken aller Art beſeitigt man am beſten

mit aromatiſcher

Kräuter Chererſchwefelſeife

à Stück 50 Pfg nur bei
E Walther s Nachf

Moritzthor 1 n Steinweg 29
Friedrichftraße 22

Prächtige Vereinszimmer
mit Pianino frei desgl renov

Kegelbahn

eGeschäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden von hier und außerhalb mache ich die ergebene Mit

theilung daß ich von heutigem Tage ab mein

Colonial Materialwaaren Tabak
und Cigarren Geſchäft

in mein eigenes Grundſtück Friedrichplatz 6 verlege Das mir bisher in ſo
reichem Maße geſchenkte Vertrauen bitte auch ferner auf mich übertragen zu wollen
und verpflichte mich dieſelben reellen Geſchäftsprinzipien fortzuführen

Hochachtungsvoll

il helm Laerm
k t

9 S 6 S I7 tGroße Gewinne keine Nieten
1,000,000 500,000 250,000Fres 2,000,000 100,000 50,000 20,000 und

J zahlreiche Nebengewinne ohne Abzug ſofort in Gold zahlbar ſind auf
S 100 Frs Prämien Obligationen der Stadt BVarletta zu ge

S winnen Jährlich vier Ziehungen Nächſte Ziehung am 20 Auguſt
e Keine Nieten Jede Obligation iſt mit 100 Francs 80 Mark
S rückzahlbar behält außerdem beſtändig das Recht an allen Gewinn

ziehungen theilzunehmen wird daher durch erzielte Treffer nicht ent
werthet und 1 Loos hat die Chance zahlreiche und enorme Gewinne
zu erhalten Abgeſtempelte Looſe welche in ganz Deutſchland erlaubt h
ſind offerire ich zu Mk 58 das Stück gegen Baar oder Nachnahme
Um die Theilnahme zu erleichtern verkaufe ich dieſelben gegen 11
Wonatsraten à Mk 6 mit ſofortigem Anſpruch auf jeden
Treffer Liſten nach jeder Ziehung Ziehungspläne gratis Gefl Aufträgen

N ſehe bald entgegen Robert Oppenheim Frankfurt a M 20 E
M ä

Täglich frische Bdel Pfirsiche u Tafeltrauben
Vng Netz Melonen Oporto Zwiebeln aum Fullen
Vierländer Güänse Enten Hähnchen und Kaken

ger Khein und Weserlachs Astrachau und Elb Cavinar
gek Zunge Prag Delikatessschinken Hamb Rauchfeitseh

zarten Lachsschinken Westph Knochenschinken
Diverse Aufschnitte r

teinste Süssrahmtatelbutter reinen Blüthenhonig
fette Isländer Heringe neue VollheringeWestph Pumpernickel 4 Pfd 75 Pf

Rud Gericke s Grahambrod

Ulrichstr hGr 18tr Gebr Zorn Wern7 er
Kopfſchuppen unck Haarausfallen

werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter Garantie durch Anwendung des

Tannmim Balsam s
von E A Vhlmann Co

tniederl Leipzi tr 29Hauptniederlag III retsoh n
Schluriclkks Bacdenanstalt

Hochſtraße 4 Halle a S Fernſprecher 696
geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends

empfiehlt ſich allen Kranken und Erholungsbedürftigen
Arzt und Maſſeure in der Anſtalt Aufnahme jederzeit Proſpekte gratis

T ff franz Billard W Vegetarischer Mittagsettsch von 3 Uhr

C äöä C
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

Man ufaſitur Peinen und Haumuwolleniwaaren
éngros Hescicift

e Leipzigerstrasse 9L I tage
Neuhau des Herrn C F Ritter Spielwaarengeschätft

La Otto Schult2
202020 i ö3 h hV u
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